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Herzlich willkommen



Ablauf

• Standort im Bildungsplan
• Vorstellung der Alltagssituation
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Natur & Technik
• „Pädagogisches Handeln“ in dem Bildungsbereich                      
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Standort im Bildungsplan



Vorstellung der Alltagssituationen
Garderobe: Ausziehen, Anziehen, Umziehen

Ziel:

• Kinder können beim An- und Ausziehen so viel wie möglich von dem, was sie tun wollen, 
auch selbst tun

• Kinder müssen an ihre Sachen herankommen und entscheiden können, was sie anziehen

• Kindern mit Wörtern spiegeln, was sie tun (auch bei Kindern, die zuhause nicht deutsch 
sprechen)

• kognitive Anregungen zu den Themen, die in dieser Situation präsent sind

„Was wäre eigentlich, wenn die Schuhe aus Stein wären?“

Was Kinder dafür brauchen:

• wertschätzende Begleitung und grenzwahrende Assistenz beim Entscheiden und bei 
Tätigkeiten, die sie noch nicht allein bewältigen



Vorstellung der Alltagssituationen
Garderobe: Ausziehen, Anziehen, Umziehen
Was man dafür tun kann:

• Kindern mit Wörtern spiegeln, was sie tun (auch bei Kindern, die zuhause nicht deutsch 
sprechen)

• Handlungsabläufe beschreiben, die man selbst sieht

• so wenig wie möglich, so viel wie nötig assistieren  lieber mit Worten als mit Händen

• Kinder fragen „Darf ich dir helfen?“ wenn ja: so wenig wie möglich, so viel wie nötig 
assistieren 

• auf Bewertungen verzichten



Vorstellung der Alltagssituationen
Garderobe: Ausziehen, Anziehen, Umziehen
Vorsicht:

• Zerrt die Kinder nicht am Arm, schiebt sie nicht hin und her und setzt oder 
drückt sie nicht auf Bänke. 

• Assistiert nicht ohne verbale Ankündigung. 

• Sprecht nicht wertend über Eltern, zum Beispiel wenn Kleidungsstücke nicht 
gewaschen sind oder fehlen. 

• Verzichtet auf ungefragten Körperkontakt. 



Verknüpfung der Alltagssituation mit dem 
Bildungsbereich Natur & Technik

Lesen Sie die Verknüpfungstexte! 

Was können die Kinder dabei lernen?

30 min



„Pädagogisches Handeln“ in den 
Bildungsbereichen Mathematik und 

Natur & Technik

Lesen Sie Auszüge im Bildungsplan zum päd. Handeln im Bildungsbereich Natur & 
Technik!

Was können die Kinder dabei lernen?

Überlegen Sie, wie diese Impulse auf unsere Alltagssituation „ Garderobe: Ausziehen, 
Anziehen, Umziehen“ übertragen werden können! Was können Sie mit den Kindern tun?

Notieren Sie Ihre Gedanken auf Kärtchen!

30 min



Herzlichen Dank

Bitte nutzen Sie den Feedback-Fragebogen



Partizipative Bildungsumgebung
Checkliste:

 Bietet die Garderobe genügend Platz?

 Können alle Kinder an ihre Kleidungsstücke herankommen?

 Können Aufbewahrungsmöbel und -behältnisse von den Kindern selbstständig geöffnet, geschlossen 
und bewegt werden?

 Haben Kinder Stammplätze mit einem Selbstportrait oder einem persönlichen Bild von sich?

 Gibt es einen Sichtschutz (Paravent) für die Privatsphäre der Kinder während des Umziehens oder
Wickelns?

 Sind mit den Familien klare Absprachen über Schmutz- und Wechselwäsche getroffen worden?

 Gibt es Verbildlichungen von Abholzeiten (Familienbilder, Wanduhr, Tafel mit einstellbaren Papp-Uhren) 
auf Augenhöhe der Kinder?

 Gibt es für die Familienmitglieder Sitzgelegenheiten in der Garderobe?

 Sind Müll- oder Sandeimer, Besen, Handfeger und Kehrblech auch in Kindergröße?


